
Ortsbeirat

Niederschrift
der 2. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Okarben

im Rahmen einer Ortsbegehung
am 22.07.2016

Bushaltestelle an der Omega-Unterführung Okarben, 61184 Karben

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 20:00 Uhr

Anwesend:

Mitglieder: Herr Karlheinz Gangel (Ortsvorsteher, CDU)
Herr Gerald Schulze (stellv. Ortsvorsteher, SPD)
Frau Elke Demmer (Schriftführerin, CDU)
Herr Matthias Flor (stellv. Schriftführer, SPD)

Magistratsvertreter: Herr Stadtrat Sebastian Wollny

Stadtverordneter: Herr Oliver Feyl

Bürger: 16

Pressevertreter: 1

Abwesend: Herr Raif Toma (Ortsbeiratsmitglied, CDU)

Eröffnung und Begrüßung

Herr Gangel begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass die Mitglieder des OBRs 
durch Einladung vom 15.07.2016 unter Mitteilung der Tagesordnung ordnungsge-
mäß einberufen worden sind.
Ergänzend fragt Herr Gangel Herrn Flor, der bei der konstituierenden Sitzung am 
11.05.2016 einstimmig zum stellvertretenden Schriftführer gewählt worden ist, jedoch 
nicht anwesend war, ob er sein Amt annehme. Herr Flor beantwortet diese Frage mit 
„Ja“.



TOP 2.1 Ortsbegehung

Der Schwerpunkt der Ortsbegehung liegt auf den offenen Themen der letzten Sit-
zungen sowie aktuellen Angelegenheiten im Ortsteil.

Folgende Probleme / Inhalte werden von den Anwesenden angesprochen:

TOP 2.1.1 Beschilderung „LKW-Durchfahrt-Verbot (Anlieger frei)“

In Übereinstimmung mit der Straßenverkehrsbehörde schlägt der Ortsbeirat vor, auf 
der B3 für den Zufahrtsbereich nach Okarben die Beschilderung „LKW-Durchfahrt-
Verbot (Anlieger frei)“ aufzustellen, so dass dem Schwerlastverkehr das Durchqueren 
Okarbens untersagt wird.

TOP 2.1.2 Bahnhof - Handlauf am Bahnsteig in Richtung Frankfurt

Der Ortsbeirat beantragt die Montage des noch immer fehlenden Handlaufs im Be-
reich der letzten sieben Treppenstufen am Auf- / Abgang zum Bahnsteig in Richtung 
Frankfurt.

TOP 2.1.3 Grünflächen im Bereich der Omega-Unterführung

Die Grünflächen im Bereich der Omega-Unterführung sollen optisch durch eine neue, 
möglichst pflegeleichte Bepflanzung aufgewertet und regelmäßig gepflegt werden.

TOP 2.1.4 Neugestaltung letztes Drittel der Hauptstraße

Bei der Neugestaltung des letzten Drittels der Hauptstraße sollen Anlieger und Orts-
beirat in die Planung einbezogen werden.

TOP 2.1.5 Optimierung der Straßenüberquerung in Ortsmitte

Der Ortsbeirat bittet um einen Ortstermin mit Magistrat und Stadtpolizei, um die Op-
timierung einer sicheren Überquerung der Hauptstraße im Bereich der Ortsmitte in 
Höhe Apotheke / tegut / Saalburgstraße / Friedhofsweg zu erörtern.
Anmerkung: Straßenverkehrsbehörde lehnt Zebrastreifen mit Verweis auf Tempo-30-
Zone ab → Vorschlag: Grundschule am Römerbad soll „Schulwegeplan“ erstellen 
und in diesem Zusammenhang auf die Dringlichkeit eines sicheren 
Fußgängerüberwegs an dieser Stelle hinweisen.



TOP 2.1.6 Fahrbahnmarkierungen „Tempo-30-Limit“

Es ist dringend geboten, auf den Fahrbahnen in den Ortseingangsbereichen Fahr-
bahnmarkierungen „Tempo-30-Limit“ aufzutragen bzw. bereits vorhandene aufzufri-
schen.

TOP 2.1.7 Kleinkinderspielplatz „Am tiefen Born“

Der „Kleinkinderspielplatz (Kinder unter 7 Jahren) Am tiefen Born“ bedarf einer 
dringenden Sanierung:

o Reparatur von Spielgeräten
o Erneuerung maroder Sitzbänke
o Beseitigung von Disteln auf der Rasenfläche

TOP 2.1.8 Parkplatzmarkierungen Flurstraße

Die Parkplatzmarkierungen in der Flurstraße müssen erneuert werden, um eine klare 
Strukturierung der Parkflächen zu gewährleisten und infolgedessen auch genügend 
Platz für die Durchfahrt von größeren Fahrzeugen sicherzustellen - insbesondere 
Fahrzeuge von Feuerwehr, Rettungsdienst, Müllabfuhr.

TOP 2.1.9 Friedhof Okarben

TOP 2.1.9.1 Hauptwege auf Friedhof

Die Hauptwege im gesamten Friedhofsbereich sollen möglichst kurzfristig mit einem 
witterungsunabhängigen Belag versehen werden, der dauerhaft eine problemlose 
Nutzung der Wege für Rollstuhlfahrer sowie Menschen mit Rollatoren und Kinderwa-
gen ermöglicht, so dass auch bei Regenwetter eine grobe Verschmutzung von 
Schuhwerk und Bekleidung ausgeschlossen ist.

TOP 2.1.9.2 Tür-Element vor Trauerhalle

Der Vorraum der Trauerhalle soll mit einem Tür-Element ausgestattet werden, um 
Verunreinigung durch Müll und umherfliegendes Laub zu verhindern.

TOP 2.1.9.3 Parkplätze vor dem Friedhof

Es wird beantragt, die Parkplatzfläche vor dem Friedhof zu erweitern.



TOP 2.1.9.4 Fahrradhalter an Friedhofsmauer

Der Ortsbeirat schlägt vor, den Fahrradhalter an der Mauer des alten Friedhofs zu 
demontieren und ggf. an anderer Stelle einen Fahrradständer aufzustellen.

TOP 2.1.10 Bürgersteig vor „Grundschule Am Römerbad“

Um Passanten die Sicherheit auf dem Bürgersteig vor der „Grundschule Am Römer-
bad“ zu garantieren, regt der Ortsbeirat in diesem Bereich die Montage von Pollern 
an.

TOP 2.1.11 Zustand Nidda-Uferweg

Der Nidda-Uferweg zwischen der Niddabrücke in Okarben und dem „Quellenhof“ soll 
durch regelmäßige Pflege (Mähen des Grases, Beseitigung von Unkraut - insbeson-
dere Brennnesseln) dauerhaft für Fußgänger begehbar gemacht werden.

TOP 2.1.12 Trampelpfad vom Nidda-Uferweg zum Spielplatz in der Untergasse

Der Trampelpfad vom Nidda-Uferweg zum Spielplatz in der Untergasse bei der 
Evangelischen Kindertagesstätte soll in einen befestigten Weg umgestaltet werden.

TOP 2.1.13 Hundekottütenspender und Abfallbehälter

Immer wieder treten Bürger an den Ortsbeirat mit der Bitte heran, an mehreren Stel-
len im Stadtteil weitere Hundekottütenspender und Abfallbehälter aufzustellen (u. a. 
im Bereich Friedberger Weg / Am tiefen Born).

TOP 2.1.14 Gehwegparkverbot

Regelmäßig fühlen sich Fußgänger durch Parksünder, die gegen das Gehwegpark-
verbot verstoßen, behindert und gefährdet. Über den OBR fordern Bürger die Stadt-
verwaltung auf, ihrer Verkehrssicherungspflicht nachzukommen und illegales Parken 
auf Gehwegen zu verhindern, weil durch diese Zuwiderhandlung der Raum für Fuß-
gänger und die Barrierefreiheit stark eingeschränkt bzw. blockiert werden. Der OBR 
schlägt in diesem Zusammenhang eine Ortsbegehung mit Mitarbeitern des zuständi-
gen Fachbereichs vor.



TOP 2.1.15 Engstelle „Am Römerkastell“

Unter dem Aspekt Fußgängersicherheit sollte seitens des Magistrats die Verkehrsre-
gelung in der Straße „Am Römerkastell“ im Bereich der Engstelle zwischen Apotheke 
und Evangelischem Gemeindezentrum überdacht werden.

TOP 2.1.16 Bürgerhaus - barrierefreier Zugang

Der Ortsbeirat bittet den Magistrat, die Zugänge zu den Räumlichkeiten des Bürger-
hauses sowie der angrenzenden Gaststätte behindertengerecht / barrierefrei zu ge-
stalten.

Karben, 26.07.2016

Karlheinz Gangel Elke Demmer
Ortsvorsteher Schriftführerin


